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Gäste schneiden dicke Kabel
Bei der Gustav Klauke
GmbH lassen die
Azubis die Besucher
am Aktionstag selbst
Hand anlegen.
Von Knut Reiffert

Mit einem umfangereichen
und vielfältigen Informations-
und Unterhaltungsprogramm
wartet bei „Wirtschaft erle-
ben“ die Gustav Klauke GmbH,
Auf dem Knapp 46, auf. Ver-
schiedene Produktionsgrup-
pen werden an diesem Tag in
Betrieb sein. So können die Be-
sucherinnen und Besucher den
Weg vom Rohmaterial zum
Endprodukt nachvollziehen,
das beispielsweise ein Kabel-
schuh oder ein Pumpengehäu-
se für hydraulische Werkzeuge
sein kann. „Alle Interessenten
werden empfangen und kön-
nen sich bei einem Einfüh-
rungsvideo ein Bild davon ma-
chen, wie Produkte der Klau-
ke-Gruppe in aller Welt zum
Einsatz kommen“, erklärt Per-
sonalmanager Jörg Hansmann.
„Sei es im Airbus, im Kreuz-
fahrtschiff oder bei Ford.“
Wie in den Vorjahren wird

der Aktionstag „Wirtschaft er-
leben“ bei Gustav Klauke von
den Auszubildenden organi-
siert. „35 Azubis sind aktiv da-
bei“, zählt Hansmann auf.
„Dazu kommen aber noch
zahlreiche weitere Mitarbeiter
aus den geöffneten Produkti-
onsbereichen.“ Die stehen
etwa an den CNC- und Zerspa-
nungsmaschinen, sperren
nicht zugängliche Firmenbe-
reiche ab oder helfen beim An-
legen von Schutzbrillen bezie-
hungsweise beim Anziehen
von Sicherheitsschuhen.

Erlös aus dem Gewinnspiel geht an
das Kinderhospiz Bergisch Land
In den Schulungsräumen kön-
nen die Besucherinnen und Be-
sucher nicht nur Demonstra-
tionen folgen, sondern auch
selbst Hand anlegen und bei-
spielsweise versuchen, ein Ka-
bel zu verpressen oder mit ei-
nem Klauke-Schneidwerkzeug

bereitungen für den normalen
Betrieb am Montag getroffen
werden, und viele unsrer Mit-
arbeiter möchten natürlich
abends das DFB-Pokalendspiel
Bayern gegen Dortmund se-
hen.“
Obwohl die Produktion na-

türlich in geschlossenen Räu-
men stattfindet, hofft Jörg
Hansmann auf gutes Wetter.
„Zur Veranstaltung kommen
traditionell auch die Familien
der rund 500 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern hier in Rem-
scheid. Außerdem ist es eine
schöne Gelegenheit für ein
Wiedersehenmit den Betriebs-
rentnern. Und wenn die dann
Kuchen, Brötchen und Geträn-
ke draußen auf der Bank zu
sich nehmen können, ist das
natürlich besonders schön.“
Aus Anlass von „Wirtschaft

erleben“ hat derWerksverkauf
für die Besucher geöffnet.
Ewww.klauke.com

Darüber hinaus findet eine
Verlosung statt. Zu gewinnen
gibt es zum Beispiel einen E-
Book-Reader, einen Restau-
rant-Gutschein oder hochwer-
tige Badehandtücher. „Unse-
rer Azubis sind der Auffassung,
dass man die Verlosung mit ei-
nem guten Zweck verbinden
sollte“, erklärt Hansmann den
Mitmach-Modus. Also geht der
Erlös aus dem Losverkauf kom-
plett an das Kinderhospiz Ber-
gisch Land in Wuppertal.
Ab 10 Uhr sind die Tore bei

Klauke geöffnet. Eine Anmel-
dung oder bestimmte Zeiten
für Führungen sind nicht vor-
gesehen. „Wenn eine kleine

Gruppe zusammen
ist, gehen wir los“,
blickt Hansmann
voraus. „Gegen
16 Uhr lassen
wird den Tag
ausklingen. Es
müssen dann
noch Vor-

ein besonders dickes Kabel zu
durchtrennen.
Nicht geöffnet ist nach An-

gaben von Jörg Hansmann an
diesem Tag das Logistikzen-
trum des Unternehmens am
Tenter Weg.
Auf dem Knapp kommt ne-

ben der Information auch die
Unterhaltung nicht u kurz. Un-
ter anderem können die Be-
suchter einen in der Produkti-
on selbst hergestellten Pokal
als Fan-Artikel für die anste-
hende Fußball-Europameister-
schaft mitneh-
men. Eben-
falls als
Erin-
ne-

rung
gibt’s für
alle Interes-
senten eine
kleine Tasche
mit Werk-
zeug.

Lisa Nick und Werkstudent Thanh-Long Vong stellen mit dem Kabelpressgerät ein für die Gustav Klauke GmbH
typisches Werkzeug vor. Foto: Roland Keusch

Modenschau bei Rüggeberg in
Lennep. Foto: Michael Siebert

Nicht nur Informationen über
Produktionsabläufe, sondern
auch eine Modeberatung bie-
tet der Aktionstag „Wirtschaft
erleben“. Die Inhaber des alt-
eingesessene Modehauses
Rüggeberg in Lennep, Doris
und Klaus Schweisfurth, freu-
en sich auf viele Besucher:
„Wir werden unsere Gäste bei
einem Glas Sekt beraten und
ihnen zeigen, was gerade be-
sonders gefragt ist“, verspricht
die Chefin. „Selbstversständ-
lich kümmern wir uns enga-
giert um alle Interessenten.“
Vorläufer des heutigen Ge-

schäfts ist die 1919 von Groß-
vater Ewald Rüggeberg ge-
gründete Tuchhandlung. An-
fang der 60er Jahre kam zu-
nächst die Herren- und einige
Jahre später auch die Damen-
konfektion dazu. Hochwertige
Oberbekleidung wird heute
angeboten. „Und auf diesem
Niveau werden wir qualitäts-
mäßig auch bleiben“, ver-
spricht Klaus Schweisfurth.
Schon seit vielen Jahren

lädt das Ehepaar zu Moden-
schauen ein, die großen An-
klang finden. NeunMitarbeiter
werden beschäftigt, alle sind
Kenner auf dem Gebiet der Da-
men- und Herrenkonfektion.
Das Modehaus Rüggeberg

an der Lenneper Bahnhofstra-
ße 40 ist am Samstag von zehn
bis 14 Uhr geöffnet. nab
Ewww.rueggeberg-

moden.de

Rüggeberg
berät in allen
Modefragen

Ingenieurbüro &Werkzeugbau
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Ihr Partner aus dem Bergischen Land
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